




Herzlich 
Willkommen!

Zweiter Heimspieltag und doch 
irgendwie kein echter, denn wegen vor-
ausgehender Spiele der Highlander 
spielen unsere Herren I und II zwar hier 
im BGL, unsere Damen aber rund ein 
Kilometer Luftlinie weiter in der neuen 
Halle des Zeppelin Gymnasiums. 

Von der Zeitachse aus betrachtet, 
eröffnet die neu- und doch irgendwie alt-
formierte Damenmannschaft um Dörte 
Klinker den heutigen Spieltag. Anpfiff 
ist um 14 Uhr gegen Lennestadt – ein, 
zumindest den Spielerinnen der ehe-
mals zweiten Mannschaft, altbekannter 
Gegner. In der vergangenen Saison 
haben unsere Damen II und Lennestadt 
die Meisterschaft in der Kreisliga unter-
einander ausgespielt. In zwei von drei 
Spielen zu unseren Gunsten. Heute sind 
grundsötzlich die ersten zwei Punkte 
drin – ihr schafft das, Mädels!

Im BGL geht es dann mit gleich 
zwei Derbys weiter. Sowohl unsere erste 
als auch unsere zweite Herrenmann-
schaft tritt jeweils gegen die TS Evingsen 
an. Die Bezirksligamannschaft unserer 
Gäste hat erst ein Spiel absolviert und 
gewonnen – gegen die Drittvertretung 
der SGSH Dragons. Wie in Derbies 
üblich, wird das heute aber wenig Aus-
sagekraft haben – wir erwarten ein Spiel, 
in dem sich beide Mannschaften wenig 
schenken und um jedes Tor kämpfen 
werden. 

Zuvor treten erstmal beide Reser-
vemannschaften gegeneinander an, 
aber auch hier rechnen wir mit einem 
heiß umkämpften Spiel. Euch erwartet 
also ein spannender Handballnach-
mittag und -abend und am Ende stehen 
hoffentlich sechs Punkte auf unserem 
Konto... 

By the way: Auch unsere dritte Her-
renmannschaft erwartet ein Derby, aller-
dings auswärts in Grünebaum. Auch 
euch viel Erfolg, Jungs! 

   
DANKE, dass ihr heute da seid! 

Euer Vorstandsteam 

2024 ist das Jubiläumsjahr der HSG Lüdenscheid. Ein 
Highlight im Herbst: Unser Handball-Feriencamp 

vom 21.-25.10.
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Herren
von der Ersten bis zur Dritten

Punktejagd im Derby 

Nach unserer Auswärtspleite im zweiten Saisonspiel bei der ambitionierten SG 
Attendorn Ennest und vor dem anstehenden Spiel gegen den TUS Volmetal 3, fanden 
wir uns mit 2:2 Zählern und einer negativen Torbilanz im Mittelfeld der Liga wieder. 
Wir wussten, dass dies vor der Saison nicht unser Anspruch war und wollten in 
Volmetal Widergutmachung leisten. 

Doch war das leichter gesagt als 
getan - ihr erinnert euch vielleicht auch 
an die letzten Gefechte am Volmewehr. 
Es lässt sich nicht verleugnen, dass wir 
die vergangenen Male nicht besonders 
gut dort aussahen und oft zwei Zähler 
bei den Volmetalern lassen mussten. 
Somit waren wir vorgewarnt, unseren 
Gegner nicht auf die leichte Schulter zu 
nehmen und vor allem eine enorme Leis-
tungssteigerung abliefern zu müssen, 
wenn wir die Flaute im Volmetal enden 
lassen wollen würden. 

In den ersten 25 Minuten konnte 
sich keine der beiden Mannschaften 
entscheidend absetzen. Die stabilen 
Jungs aus Volmetal brachten uns doch 
das ein oder andere Mal in Verlegenheit 
und auch unser Gegenstoßspiel, wel-
ches unser Erfolgsrezept werden sollte, 
lief noch nicht so, wie wir es uns vorge-
nommen hatten. Über ein 12:12 in der 
27. Minute konnten wir zum Ende der 
ersten Halbzeit endlich genug Fahrt auf-
nehmen, um nach einem 4:0 Lauf mit 
einem 12:16 in die Pause zu gehen. Wir 
sahen, dass eine energische Defensivar-
beit den Grundstein legen konnte, um 
aus Volmetal endlich etwas zählbares 
mitzunehmen. So starteten wir aus der 
Pause ähnlich turbulent, konnten direkt 
das 12:17 nachlegen und auch weiterhin, 
durch eine gute Defensive, Ballgewinne 
erzielen und in Gegenstöße ummünzen. 
Unseren Vorsprung bauten wir so über 
24:17 in der 43. Minute auf 30:20 in 
der 49. Spielminute aus und steuerten 
einem, auch in der Höhe verdienten, 
24:37 Auswärtserfolg entgegen. Seit 
Langem konnten wir endlich mal wieder 
zwei Punkte aus Volmetal mitnehmen.

Nun geht es in das intensive und 
allseits bekannte Derby gegen die TS 
Evingsen. Unsere Duelle waren oft 
geprägt durch eine harte Gangart, sowie 

von Emotionen, Aufholjagden und der 
fantastischen Unterstützung seitens 
der Fans. Dieses Mal wollen wir, anders 
als im letzten Jahr, die zwei Zähler bei 
uns in der Bergstadt behalten, unsere 
Tabellenposition festigen und unseren 
Zuschauern ein kampfbetontes Derby 
schenken.

Wir zählen dabei auf Euch!

Unsere Herren sind mit einem Heimsieg in die neue 
Saison gestartet. HSG-Rückkehrer Benno Walter 

steuerte dabei drei Treffer gegen den VfL Eintracht 
Hagen IV bei. 





Herren
von der Ersten bis zur Dritten

Fehlstart perfekt. Die ersten drei Spieltage sind abgeharkt und wir stehen noch mit 
leeren Händen dar. Im ersten Heimspiel gegen Fellinghausen haben wir unglücklich 
verloren beziehungsweise sind an unserer Chancenverwertung gescheitert. Die 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Heimspieltag waren dann eigentlich gut... 

Drei Spiele, drei Niederlagen, drei 
Gesichter

Mit Florian Ludwig und Falk Baberg 
hatten wir im zweiten Saison- und ersten 
Heimspiel zwei erfahrene und torgefähr-
liche Rückraumshooter dabei.

Leider haben wir es nicht geschafft 
die herausgespielten Möglichkeiten in 
Tore zu verwandeln und so verlieren wir 
am Ende verdient.

Im zweiten Spiel waren wir in 
Kierspe zu Gast. Unser erstes Derby. 
Hier haben wir ein ganz anderes Spiel 
erlebt. Erstens ging es teilweise sehr 
hart zur Sache, da die Schiedsrichter es 
nicht schafften das Spiel mit gesunder 
Härte zu leiten und zweitens fehlten 
uns die Rückraumalternativen, um auch 
mal ein einfaches Tor zu erzielen. So 
entwickelte sich ein echtes (teilweise 
von beiden Seiten überhartes) Kampf-
spiel in dem es zu keinem Zeitpunkt 
an Kampfgeist und Einstellung man-
gelte. Beim 20:15 für Kierspe schien 
die Messe jedoch gelesen. Mit einem 
tadellosen Fight glichen wir zum 22:22 
aus, mussten dann in letzter Sekunde 
doch noch den (unverdienten) Treffer 

zur 22:23 Niederlage hinnehmen. Durch 
Verletzung und rote Karte spielen wir 
dabei in der zweiten Halbzeit mit nur 
einer Wechselmöglichkeit durch.

Trotz der Niederlage machte der 
Auftritt Mut für das Spiel in Netphen bei 
der neuen HSG Siegerland (Fusion aus 
TVE Netphen und der TSG Siegen).

Auch hier waren wir leider nicht 
komplett und die Trainingswoche 
war auch mangels Beteiligung eher 
bescheiden. So kam es, wie es kommen 
musste...an diesem Tag sollte uns nichts 
aber auch gar nichts gelingen. Es fehlte 
an der nötigen Einstellung und von der 
Moral aus dem Kierspe-Spiel war nichts 
mehr zu spüren.

Der Auftritt grenzt schon an Total-
versagen auf allen Positionen. Einzig 
Marvin Müller im Tor hielt was zu halten 
war wurde jedoch auch viel zu oft von 
seinen Vorderleuten im Stich gelassen.

Wir verl ieren mit 20!!  Toren 
Differenz. 

In der Hoffnung, dass jeder seine 
Lehren aus diesem Spiel gezogen hat 

und bereit ist, sich heute im Derby 
gegen die TSE Evingsen 2 zu rehabili-
tieren und euch das wahre Gesicht der 
Mannschaft zu zeigen, hoffen wir mit 
eurer Unterstützung die ersten Punkte 
einfahren zu können, auch wenn erneut 
wichtige Akteure fehlen werden.



Was schon da ist:
Neues Pflaster in alt- und innenstadt

Forum gekauft und in entwicklung

stadtentwicklungsgesellschaft

tumo-Lernzentrum

geld für mehr bäume

kommunaler Ordnungsdienst

100% Kita-Versorgung

was noch kommt:
Mehr Licht in der Innenstadt

radverkehrskonzept

Update für unsere Spielplätze

Neue Gerätehäuser für die feuerwehr

So erreichen Sie die SPD:

E-Mail: sara.franke@spd-luedenscheid.de
Telefon: 02351 6536
Instagram: @spdluedenscheid
Facebook: SPD Lüdenscheid
Post: Breitenfeld 1b, 58507 Lüdenscheid
Internet: www.spdluedenscheid.de

V.i.S.d.P.: SPD-Ortsverein Lüdenscheid, Vorsitzende Philipp Kallweit und 
Barbara Scheidtweiler, Breitenfeld 1b, 58507 Lüdenscheid

Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Herzlich willkommen zum Heimspielsamstag, heißt euch eure „Dritte“. Leider 
hat uns der Spielplan heute kein gemeinsames Heimspiel mit unseren Ersten und 
Zweitvertretungen der Damen und Herren gegönnt.

Dafür durften wir bereits am ver-
gangenen Wochenende im Lokalderby 
gegen den TuS Grünenbaum 1 jubeln 
und einen deutlichen Auswärtssieg 
(16:26) feiern.

Der Erfolg war, gerade in dieser 
Deutlichkeit, keinesfalls zu erwarten, 
spielten die Grünenbaumer doch in der 
Vorsaison noch eine Liga höher.

Von Anfang an gelang es uns eine 
deutlich solidere Deckung, im Vergleich 
zum ersten Pflichtspiel der Saison zu 
stellen, als wir uns noch allzu oft im 
eines gegen eins auswackeln ließen. Wir 

konnten eine starke 6-0-Abwehr spielen, 
die den Gegner schon in der Anfangs-
phase zu unnötigen Ballverlusten 
zwang. In der ersten Halbzeit konnten 
wir die schnellen Ballgewinne jedoch 
leider oft nicht krönen, da wir entweder 
am gegnerischen Torwart oder an uns 
selbst scheiterten.

Die Effektivität konnten wir nach 
dem Seitenwechsel bis zur Mitte der 
zweiten Halbzeit aber deutlich stei-
gern und uns einen 10 Tore Vorsprung 
erkämpfen. Doch wer uns kennt, weiß, 
dass wir unseren Fans stets Spannung 

bis zum Schlusspfiff bieten wollen, also 
verloren wir in der Schlussphase einige 
Bälle völlig unnötig mit überhasteten 
Abspielen, übermotivierten Einzelak-
tionen oder unvorbereiteten Würfen, 
sodass die Grünenbaumer nochmal 
etwas verkürzen konnten. Doch nach 
kurzem Durchatmen, konnten wir den 
Sieg dann doch eintüten.

Lobend hervorgehoben muss bei 
diesem deutlichen Erfolg noch unser 
Torwart Thomas, der nicht nur im Tor 
eine starke Leistung bot, sondern auch 
drei starke Tore erzielte (wobei mancher 
munkelt, dass der Zeitnehmer ihn mit 
Nico verwechselte?). Danke Thomas!

Morgen sind wir dann auch wieder 
Auswärts gefordert. Gegen die Grü-
nenbaumer Zweitvertretung. Auch 
hier können wir den Gegner kaum ein-
schätzen, da das Aufgebot, wie bei uns 
auch, von Spiel zu Spiel stark variiert.

Heute drücken wir aber erstmal 
unseren Erst- und Zweitvertretungen der 
Herren und Damen die Daumen und 
grüßen mit einem kräftigen

HSG olé!

Erster Auswärtserfolg der Saison



Damen

Fehlstart

Drei Spiele hat unsere neuformierte Damenmannschaft hinter sich 
und alle drei laden dazu ein, sie doch lieber gleich wieder zu vergessen. 
Sowohl gegen die Zweitvertretung aus Hohenlimburg, Selbecke und 
die RSVE Siegen gab es für die Mannschaft nichts zu holen. 

Kontinuität ist wohl das, was aktuell am 
meisten fehlt. Sowohl im Training, als 
auch in den Spielen. In den ersten drei 
Begegnungen dieser Saison, musste 
Trainerin Dörte Klinker mit drei komplett 
unterschiedlich aufgestellten Mann-
schaften klarkommen und: Einige Leis-
tungsträgerinnen haben bislang noch 
gar nicht mitspielen können. In letzter 
Konsequenz weckt genau das aber auch 
die Hoffnung, dass sich die Saison 
noch in besserem Sinne einpendeln 
kann. Aktuell kämpft die Mannschaft 
mit vielen krankheitsbedingten Aus-
fällen – zuletzt kam die Hiobsbotschaft 

Blinddarmdurchbruch bei Ann-So oben-
drauf. Zum Glück ist alles gut ausge-
gangen! Aber nun fehlt uns Ann-So mit 
ihrer Geschwindigkeit auf der Außen-
bahn enorm. Auch Luki oder Lena 
konnten noch nicht ins Spielgeschehen 
eingreifen. Zumindest letztere stößt 
dieses Wochenende aber endlich wieder 
dazu. Die Lennestädterinnen kennen wir 
gut – und sie uns. Grundsätzlich sollten 
wir mit dem Kader, der heute aufläuft, 
gute Chancen haben. Leider fehlt noch 
die Routine und es bleibt zu hoffe, dass 
wir die mit Kampfgeist wettmachen 
können. Drückt uns die Daumen!
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GEWINNT!

FDP Lüdenscheid



Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Erstes Spiel, erster Sieg

Da sind wir wieder, der Alltag hat uns eingeholt und wir sind am 
vorletzten Septembersonntag in die neue Saison gestartet. Erster 
Gegner der neuen Spielzeit war die Mannschaft aus Schwelm.

Das Ziel für die Partie war klar defi-
niert. Wir holen uns den ersten Sieg 
für Max. Und so sind wir auch ins Spiel 
gegangen. 

Von Anfang an hat alles geklappt 
unsere Angriffskonzepte konnten wir gut 
umsetzen. Die Abwehrarbeit ließ jedoch 
zu wünschen übrig. Ich glaube wir waren 
noch nicht ganz bei der Sache. Lediglich 
unser Torhüter Cede hielt den Kasten 
sauber und kassierte nur 11 Tore in der 
ersten Halbzeit. 
Durch unseren guten Angriff konnten 
wir mit 13 zu 11 in die Halbzeitpause 
gehen.

Die zweite Halbzeit sah ähnlich 
aus, jedoch konnte unser Coach einige 
taktische Maßnahmen umsetzen die 
auch direkt Wirkung zeigten. Mit Lodzik 
auf ungewohnter Position, der rechten 
Außenbahn hatten wir eine gute Alterna-
tive zu Ben. Phillip konnte 4-mal netzen. 

Dadurch, dass wir Lenni auf die Mitte 
gestellt haben und Nico Schaad an den 
Kreis, wurde es immer deutlicher im 
Angriffsspiel. Nico konnte dreimal vom 
Kreis und Lenni vor seinem Oberliga 
C-Jugend-Spiel als Regisseur in der B-Ju-
gend glänzen. Alles in allem gewannen 
wir das Spiel relativ deutlich mit 29 zu 
24.

Jetzt liegt das Hauptaugenmerk 
auf Grünenbaum. Die Mannschaft aus 
Halver ist uns aus dem letzten Jahr noch 
gut bekannt. 

Unser Ziel ist es, das, was uns im 
Auftaktsieg gut gelungen ist, auch hete 
in Halver umzusetzen und vor allem 
die Abwehr weiter zu verbessern. Auch 
wenn wir auswärts spielen: Drückt uns 
die Daumen! 

Auf die nächsten 2 Punkte... Aktiv als Spieler und als Trainer: Philipp De Bie und 
Julian Bartels haben eine eingeschworene Mannschaft 

geformt. 



Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Ein Jahr der Umstellung

Die Zeit vergeht. Aus unserer männlichen E Jugend ist nun die 
D-Jugend geworden. Ja, wir werden alle nicht jünger. . . Lach.

Überwiegend, bis auf zwei Aus-
nahmen, besteht die neue D-Jugend 
aus dem Jungjahrgang 2013 (und sogar 
noch jünger).

Das bedeutet für uns ein komplett 
neues Spielsystem. Von einer offensiven 
Manndeckung  zum 1:5 Abwehrsystem. 
Vom offensiven „jeder läuft wo er will“ 
zum Positionsangriff. Also, viel Arbeit 
für das Trainerteam und natürlich für die 
Jungs. Mit viel Einsatz, Willen, Spaß und 
natürlich Teamgeist gingen wir dennoch 
frisch ans Werk. Uns ist bewusst, dass 
die Umstellung der Systeme nicht von 
heute auf morgen geht, aber wir sind auf 
einem guten Weg.

D-JUGEND Vorrunde, HSG lüden-
scheid - Kierspe 18:14 (8:1)

Unser erstes Pflichtspiel bestritten 
wir gegen unsere Freunde aus Kierspe. 
Munter ging die Partie los und wir 
fanden gut zu unserem Spiel.  So stand 
es zur Halbzeit verdient 8:1 .

In Durchgang zwei trat das ein, 
was Skutti und Tina befürchtet haben.  
Wir wurden Leichtsinnig und unsere 
Gäste fanden besser ins Spiel, sahen 
ihre Chancen und nutzten sie. Kierspe 
bewies einen tollen Kampfgeist. 

Mitte der zweiten Halbzeit, haben 
wir uns dann wieder gefangen und den 
ersten Sieg mit 18:14 eingefahren.

 Grünbaum - HSG Lüdenscheid 
(abgesagt)

Leider hat unser Gegner am Abend 
vor dem Spiel abgesagt. Das Spiel wurde 
für uns gewertet.

SGSH D1 - HSG Lüdenscheid 
26 : 17   (12 : 10)

Zu Gast bei der SGSH. Eine Mann-
schaft, die komplett im zweiten Jahr der 
D-Jugend ist. Sprich,  Altjahrgang gegen 
Jungjahrgang. . . 

Dementsprechend groß war natür-
lich der Respekt unserer jungen Spieler 
gegenüber dem Gegner.

Das Trainerteam der HSG-Kids, 
hat sich bemüht, den Jungs ein biss-
chen den Respekt zu nehmen und zu 
vermitteln, einfach nur Spaß zuhaben... 
In unseren Augen, mit Erfolg. Nie hat 
sich eine Niederlage mehr wie ein Sieg 
angefühlt. Vor Rund 35 !! mitgereisten 
HSG Fans,  fanden wir schnell im Angriff 
zu einem tollen mannschaftlichen 
Kombinationsspiel. 

Ebenso, hielt die Abwehr gegen die 
teils ein- bis eineinhalb Köpfe größeren 
und körperlich stabileren Schalksmüh-
lern ordentlich dagegen.

Mit einem unglaublichen 12:10 
gingen wir völlig zufrieden in die 
Halbzeitpause.

Unserem Gegner merkte man da 
schon eine leichte Unzufriedenheit an. 
Damit hätte wirklich niemand gerechnet.

Im zweiten Durchgang wurde dann 
deutlich, wie hart wir uns unsere Tore 
erarbeiten mussten. Aber: Wir hielten 
mit. Auch wenn es dem körperlich über-
legenem Gegner mit einfachen Einzelak-
tionen leichter viel, ihre Tore zu werfen.

Die Jungs kämpften bis zur letzten 
Minute leidenschaftlich und haben sich 
selbst bewiesen, dass sie sich vor nie-
mandem verstecken müssen. 

Trotz der 9 Tore Niederlage, fühlte 
sich jeder wie ein Sieger. 

Mit Standig Ovations wurden die 

Jungs wie die Gewinner gefeiert. 
Das Ergebnis von 26:17 war ein 

riesen Erfolg. Glückwunsch auch hier 
nochmal an die sehr sympathische  D1 
der SGSH.

Zuversichtlich schauen wir nun 
nach vorne und sind auf die demnächst 
startende Saison gespannt. 

Weiter so Jungs!
Skutti  Tina  Olli



Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis





Zuführtechnik Handhabungstechnik Roboterlösungen Rundtakt-
Montageautomaten

Längstransfer-
Montageautomaten

PÜSCHEL Automation GmbH & Co. KG
Nottebohmstr. 37-39 Tel. +49 2351 4305-0
58511 Lüdenscheid info@pueschel-group.com www.pueschel-group.com

Montageautomaten

PÜSCHEL Lösungen

Fortschritt Einfach Machen

Aus der Synergie der standardisierten PÜSCHEL Module 
der Zuführtechnik und Handhabungstechnik erwachsen 
die PÜSCHEL Montageautomaten. 

Diese bieten robuste und langlebige Lösungen für 
Montageprozesse, in denen mehrere Arbeitsgänge 
gleichzeitig ausgeführt werden sollen. 

Zuführen, Einsetzen, Schrauben, Laser- und Ultra-
schallschweißen, Nieten, Prüfen, Messen, Entnehmen 
und Palettieren sind die grundlegenden Elemente 
dieser rationellen und wirtschaftlichen Fertigung. 

Unsere Kunden können auf die jeweils beste Verbindung 
bauen. Dies gilt für unsere Maschinen ebenso wie für 
unser Team. 

PÜSCHEL Automatisierungslösungen 

→ stellen die Wirtschaftlichkeit in den Fokus.

→ sind fl exibel, vielseitig und einfach zu handhaben.

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil des PÜSCHEL-Teams.
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Fliesen Platten Mosaik

Freiherr-v.-Stein-Str. 28
58511 Lüdenscheid

Tel. 0 23 51 / 91 68 80
Fax 0 23 51 / 91 68 82

GMBH

KERAMIK & NATURSTEIN

www.fliesen-schmale.de
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Brüninghauser Str. 4a
58515 Lüdenscheid
02351 / 873 9510

info@restaurantlazarus.de

Öffnungszeiten
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Heinrich Wacker e.K.
Worthstraße 27
58511 Lüdenscheid

KEIN WETTER 
ZU SCHLECHT, 
KEINE AUFGABE 
ZU HOCH.

Telefon: 0 23 51.98 94-0
Fax:      0 23 51.98 94-19

www.heinrich-wacker.de
info@heinrich-wacker.de

Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst
Container zwischen 5m3 und 40m3.

Abbrucharbeiten
Ob eine Wand, das gesamte Wohnhaus oder eine große 
Industriehalle, wir sind für alle Aufgaben gerüstet. 

Asbest- und Schadstoffsanierung
Demontage und Entsorgung. 

Abfall- und Entsorgungswirtschaft
Transport und Entsorgung von Abfällen aus öff entlicher 
und privater Herkunft.


